
Zwischen den Welten – Tocquevilles Amerika

veranstaltet vom Lehrstuhl für Politische Philosophie und Ideengeschichte (Prof. Herb) 
in Zusammenarbeit mit dem Lehrstuhl für Amerikanistik (Prof. Hebel) 
mit freundlicher Unterstützung der Regensburger Universitätsstiftung Hans Vielberth

mittwochs 18-20 Uhr 
Universität H 33

18.5.  Karlfriedrich Herb, Regensburg
Es war einmal in Amerika - Tocqueville über die Zukunft 
der Demokratie

25.5. Norbert Campagna, Luxemburg
Von der Tugend in Tocquevilles Amerika 

1.6. Kai Nonnenmacher, Regensburg
Eliten und Ästhetik bei Tocqueville. Von der literarischen 
Politik zur politischen Literatur

8.6. Oliver Hidalgo, Regensburg
Das trügerische Vorbild der Vereinigten Staaten – 
Tocqueville und die Religion 

15.6. Urs Marti, Zürich
Demokratie und Korruption bei Tocqueville und 
Rousseau 

29.6. Sandro Chignola, Padua
Tocquevilles Reisen: Amerika und zurück 
 
6.7. Marinus R.R. Ossewaarde, Twente
Tocqueville’s New Liberalism 
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